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Diese Rubrik steht für Beiträge offen, die sich in knapper Form mit
aktuellen schweizerischen Problemen befassen. Wir erwarten keine
theoretischen Ausführungen, sondern persönliche Stellungnahme

V. -J

Sonderbare Freiheitsapostel

Der Schweizer-Spiegel veröffentlicht
von Zeit zu Zeit Denksportaufgaben. Ich
erlaube mir, Ihren Lesern meinerseits eine
solche vorzulegen.

Von wem stammt der nachfolgende
flammende Aufruf?

« Die Erkenntnis des politischen und
moralischen Tiefstandes, den wir bereits
in unserer schweizerischen Presse erreicht
haben, muß wie ein Menetekel wirken
und einen flammenden Appell zur
Umkehr zur Folge haben. Es ist die höchste
Zeit, daß wir von der Erkenntnis der
Ehrlichkeit nun auch zur Praxis dieser
Ehrlichkeit streben und darüber hinaus zu
glühenden Kämpfern von Wahrheit und
Gerechtigkeit, zu fanatischen und
unerschrockenen Verfechtem einer
verantwortungsbewußten Freiheit werden! Das
ist unser Ziel und dazu, ganz besonders
und in erster Linie aber zum Kampf gegen

die Verwilderung unserer Presse, rufen
wir jedermann auf, der wirklich guten
Willens ist, jedermann, dem Freiheit,
Wahrheit und Gerechtigkeit immer noch
als die unbedingbaren Voraussetzungen
einer gesunden und christlichen
Eidgenossenschaft erscheinen. Um dafür eine
Phalanx zu bilden, die vor keiner Macht
zurückschreckt, ist gerade heute der
Moment gekommen. »

Haben Sie es erraten? Diese Tiraden
stehen in der « Neuen Politik », der
Zeitung jener Kreise, die seinerzeit ihr
möglichstes getan haben, um die schweizerische
Presse zu knebeln.

In einem weitern Artikel dieser
unerschrockenen Kämpfer wird, offenbar
zum zweitenmal, unter dem Titel «Zweierlei

Maß» über die «unwürdige Behandlung»

Klage geführt, die viele der aus
deutschem Militärdienst zurückgekehrten
Schweizer durch Untersuchungsrichter
und Gerichte erdulden müßten: « Die Be-

Woher die Kraft, die Energie?
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Lonàbgfe ffkîtiôit8spostsl

Der Là^vsixer'LxisAsI veröllsntlicni
von ^sit ?n ^eiì DenkszzoànlAnIien. là
erinnizs inir, àrsn I^essrn insinsrssiis sine
solàe vor^n1e^sn>

Von worn sinnnnd àsr nnàsolASnàs
Ilnnnnsnàs àilrnk?

« Dis Dv^en?itniÌ5 -7e5 /?oiiêÌ5e/lsn nnei
nioeaii^e/ien Die/^ianiie^, <7en ivie öei'eitt
in nn^eeee 6S/nveDevÌ5c/iSN 7Ve5F6 sveeie/it
iiaàen, inn/? îvis ein Ü7ene^e^si ivivT'en
nnei einen //«nîineneêen ^/)/?eii We Dni»
^e/ie We Do/^e /zaösn. D^ Ì5t -7ie /eöcii6ie
2Ieii, -7s/? ivie von eiee De^enntniis iiee D/îe^
iiei^eit nnn auc/i ^ne 7^e«irÌ5 à's^ee D/ie^
à'c/î^eìt ^teeöen nnci «iaeüöse ilinani? ^n.

K/n/isnsien DäiN/?/een von Ma/ze/esit nnÄ
Dseee/itiF^eii, 2n /anati^äen nnei nnee-
Fe/ivoc^enen Dse/eâteen einee veeant-
ivoetun^KeionMen Deei/îeit eveeiisn/ Deu
i^t nn^ee ^iei nn«? àW, A-a??2 7-s5oniise5
?ine? in ee^tee Tlinie nöee ^nne Dane/?/ Z^Aen

iiie Dee?viieieennA nn^eeee 7^es«e, en/en
ivie /eeieemsnn an/, <7ee ivie^iie/ì Anten
TDiLen^ »t, /eekeeniKnn, eiene Deei/ieà,
TDa/ieiieit nni7 DeeeeiitiF^eit ineenee noe/i
KÌ6 <7is nnàeoiinA'àneen DoennnetWNAen
eine?' Fe^nnaken nnsi e/îeÌLtiieiien Dici^e-
no^en^e/îa/t ee^câsine??. Dnl iis/iie sine
D/iaian^r àiiiien, àe voe ^einee 7I7«eili
^nene^c/iesc^t, Ì5t Aeea«7e /iente eiee

/i/oment Ae^onimen. »

Dadsn Lis es errnten? Disss Virnäen
siàsn in àsr « I^isnsn ?o1iîii^ », àsr ^si-
innA jensr ILrsiss, àis ssinsr^sii ikr inc>A-
iiàstss Asion lmì>sn, nin àis sà^vsi^erisàe
?resss ?n knelzsin^

In sinsin ^vsitsrn Artikel àiessr nn-
srsàroàsnen Hâinxlsr wirà, ollsniznr
2UIN z^vsiisninal, nntsr àeni 1?its1 «i^^veier-
Isi Vlnö» iibsr àis «nn^vnrài^e Lànnà-
InnA» XIsAS Aslükrt, àis viels àsr nns
àeuîsàsin ^liliinràienst ^nriiàAàài-tsn
8à>vôi?sr ànrà IIniersnànnAsriàtsr
nnà deriàiê srànlàen innöten: « Die lie-

Mker à lkaft, liie Energie?
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Hat Ihr Mann eine spröde,
rissig-rauhe, oft entzündete Haut Dann verfällt er
immer wieder in den Fehler, auf der schwammig
aufgeweichten Haut mit der Klinge herumzuschaben. Der
BLOC-MfcN macht seine Haut sofort seneir art frisch
und gesund, weil dieses überall erhältliche Rasierwunder

jede Haut vor dem Aufweichen schützt; trotzdem
wird der s-ärkste Bart schön rasierweich (kein Puder,
keine Seife, keine Creme), im Nachnahme-Versand zu
pr.4.10 durch Bloc-Produkie AG., Klosbachstr. 99, Zürich 7

schuldigten werden behandelt, als ob sie
sich durch den Eintritt in den deutschen
Militärdienst eines ganz besonderen
Verbrechens schuldig gemacht hätten.»

Es dürfte niemanden wundern, daß
eine Zeitung wie die « Neue Politik »
gerade solche Leute zu ihren Schützlingen
macht; verwunderlich ist vielleicht nur,
daß sie nicht vorschlägt, ihnen nachträglich

noch eine Dankesurkunde für den in
der Schweiz nicht geleisteten Militärdienst
abzugehen.

Der beste Witz aber ist, daß sich in
der gleichen Zeitung folgende Einschaltung

findet:

(An V iele:) Gazellen, wenn sie interessant

sein sollen, dürfen nicht geniert werden.

Friedrich der Grosse.

Das. ist nun wirklich ungeniert.
K. S.

Hier wird Wohltat zur Plage

Die Einführung der Krankenkassen
war seinerzeit ein gewaltiger Fortschritt.
Ich kenne aus meinem eigenen Wirkungskreis

ihre segensreichen Auswirkungen
allzu genau, um nicht zu wissen, daß die
Krankenkassen trotz allen ihren Schattenseiten

unentbehrlich und unersetzlich sind.
Gerade deshalb scheint es mir aber sehr
wichtig, auf einen Mißstand hinzuweisen,
der jetzt schon großen Schaden stiftet und
zu immer größerem führen muß.

Die Entschädigungen an die Arzte
durch die Krankenkassen sind teilweise so

gering, daß sie den gewissenhaften Ärzten
bei all den Auslagen, die in diesem Beruf
unerläßlich sind, nicht einmal den
Stundenverdienst eines Handlangers übriglassen.

Die Folgen trägt schließlich
notwendigerweise nicht nur der Arzt, sondern
auch der Patient.
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Us» It»r eine spröde,
msr^-v^isàsr in âsn fstìlsr, ant àsr sc-tiv^ammig ant-
gsv/sistrtsn I^aut mit àsr klinge Irsrum^uscztradsn. Osr
VI.OL - masirt seins tiant sotort ssi isn art krisok.
nnà gssunà, wsil oissss üdsrsll srksltlivks Rasierv^un-
àsr jsàs I-Isut vor àsm ^uivrsisksn sslrut^t,- trot^àsm
v/irà àsr sârksls Lsrt sslrön rasisrv/sistr ikein ?uàsr,

4.10 ànistr ô1os-?lOâuk's H.dz., kiosdasirstr. 99, ^ürivlr 7

5c'/îu/^ÌA-ten merken ös/?anc^eÄ, c>ö 5Îe
sêen Eintritt in cien ekeuàc/isn

à/i/itâreiien^t eines ^an^ àesoncieren /^er-
i>ree/iens sc/iniiiÌF Feniac/it /lättsn^»

Ds ànr5te nisirlg.ncl.eii >vnnàern, àgô
eins 2isiinnA ivis àie « ülsus ?oliiiì » As-
roàs solcds Denis 7n ilirsn 8àni7linAsn
nigclit; verivnnàsiàià isi vielleiclii nnr,
àek sis niclit vorscliIgAt, ilinsn ngàtrgA-
iisli nocli sins Dgnicesnrlcnnâe 5nr àsn in
àsr 8sIiivsÌ7 niclii Aslsisieien ^àiliiëràisnst
g1i7iiAsì>sn,

Der liesis Wii7 giisr isi, àgii sicli in
àsr Aleiclisn ?ieiiunA iolZsnàe DinssiigD
innA Dnàei:

Vis!si) (?g7slisn, v/sriri sis iràsiSsssrà

ss!r> soüsn, clüilsn nlclil zsn!silwsr-

Dgs. ist nun -cviàlicli nnAsnisri.
/D 5.

tlisi- viril Wollltat ?ur plage

Dis Din5nIirnnA àsr Krgnlcsnicgsssn
ivgr ssinsr7sii ein AsivgltiAsr DorissDriii.
Icli Icenns gns nisinsni eigenen "WiricnnAs^
icrsis ilire ssAsnsrsisIien àiswiiìnnAsn
gÜ7ii Asnan, nin niclii 711 wisssn, àgk àis
Ivrgnlcenicgsssn trot? gllsn ilirsn Lcligiisn-
ssiten nnsnilisiirlisli nnà nnersst7lisli sinà.
Dsrgàs àesligili sclisini ss niir giisr sein
ivisiitiA, guk sinen iVliôsignà iiin7iiiveisen,
àsr jet7i sslion Aroâsn 8cligàsn siikist nnà
7u innnsr Aröösrern ünlirsn ninL.

Die DniscligàiAunAsn gn àie .^.rxis
ànrcli àis Xrgnicenicgsssn sinà isiDvsiss so

AsrinA, àgZ sis àsn Aöivisssnligkien Îi.r7isn
iisi gll àen ^.nsIgAsn, àis in àisssin Lsrnî
nnsrlglZiicli sinà, niciii einingi àen 8tnn-
àsnvsràiensi eines Dlgnàlgn°'srs niiriZigs-
sen. Die Dolmen irg^î ssliiisölicli noiivsn-
ài^eriveiss niât nur àsr ^r7i, sonàsrn
giisli àsr ?atieni.
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Die Belastung der Ärzte durch die
Krankenkassen ist immer größer geworden;

die Entschädigung des Arztes
gemessen an den Lebenskosten immer kleiner.

Der Zeitpunkt ist da, wo diesem
Mißverhältnis abgeholfen werden muß,
wenn schwerer Schaden verhütet werden
soll. Da auch die Krankenkassen nicht
mehr ausgeben können als sie einnehmen,
bleibt nur der Ausweg, daß die Leistungen
der Versicherten erhöht werden, um auch
die Entschädigung an die Ärzte in ein
richtiges Verhältnis, zu den verlangten
Dienstleistungen zu setzen. Die schädlichen

Auswirkungen, die sich einstellen
müssen, wenn hier nicht Abhilfe
geschaffen wird, scheinen mir groß genug,
um diese Angelegenheit-an die Öffentlichkeit

zu tragen. ***

«Anschluß» an die Schweiz

Sehr geehrte Herren!

Gestatten Sie mir, Ihnen für den
Artikel in der letzten Nummer, über den
Anschluß deutscher Gebiete an den Kanton

Schaffhausen, meinen Dank
auszusprechen. Der Verfasser hat vielen Schaff-
hausern, die die Verhältnisse wirklich
kennen, aus dem Herzen gesprochen.

Die Bestrebungen sind verständlich,
denn die Verhältnisse liegen nun einmal
schwierig. Die Lösung ist aber auf ganz
andern Wegen zu suchen als auf
Anschluß. Es ist jedoch schwer, gegen die so

verlockende Lösung anzukämpfen, die nur
neuen, viel schwereren Schäden ruft. Trotzdem

mußte es einmal gesagt sein, denn
die behördlich geförderte Verwirrung der
Geister begann bedrohliche Formen
anzunehmen. Ii. F., Schaffhausen..

Das anwartschaftliche Vermögen

Auf der Seite der Eierausgeber der
Novembernummer wurde der Kriegsgewinnsteuer

verdientermaßen ein wenig rühmlicher

Nachruf zuteil. Das ermuntert

Wer eine Brille von mir besitzt, weifj, welch

gro^e Erleichterung sie verschafft und denkt

gar nicht mehr daran, sich weiterhin zu plagen
und ohne Brille zu leben.

Alcacyl bekämpft den Schmerz

ohne Schäden für den Magen

ohne Schaden für das Herz

4.wander A.G. BERN
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Dis LsIs.stu.iiA der rV'?ts durcis die
Ivrandsuirssseu ist iurursr Aröösr Asrvor-
deu; dis DutscirädiAuuA des Vr^tss Av^
uresssu su deu Dsdsusirostsu iurruer diei^
nsr. Der Dsitzruuirt ist ds, rvo disssiu
iVIiôveriisituis sdAsiroidsu rvsrdsu uruö,
rveuu scirr-vsrer Lcirsdsu verirütst rvsrden
soil. Ds sucir dis Xrsuireudssssu uioiit
ursirr susAedsu döuusu sis sis eiuusirursu,
disidt uur der ^.usrvsA, dsii dis DsistuuAsu
dsr Versiciisrtsu sriröirt rvsrdeu, uiu susir
die DutscirsdiAuuA su die tVrxts iu ein
riciitÍAss Vsrdaituis 211 deu verisuAtsu
DisustieistuuAsu ?u set^eu. Dis ssiräd-
iiciisn ^.usrviriruuAsu, dis sicir siustsiieu
urüsseu, rvsuu iiisr uicist /Vdiriids As^
scirsddeu rvird, sciieiusu ruir Aroö AsuuA,
uns diese ^.uAsisAsuirsit su dis Dddentiicir-
iceit '^u trsAêu.

«ânsoliluk» en liie 8okvei?

>5e/ir Aes/irtê /i/crrsn/

Deststieu 8is urir, liiusu dür dsu
eVrtiirei iu der iet^teu diuuruier, rider deu
rVusciriuö dsutscirsr Dsdiets su deu Ivsru
tou Lcirsddirsussu, ursiusu Dsuic sus?u-
szrrscirsu. Dsr Vsrdssssr irst vieisu Lcirsdd-
irsuseru, dis dis Verirsituisse rviiìiicii
ireuusu, sus dsiu Idsr^su Assprocireu.

Dis LestreduuAsu siud vsrstsudiicir,
dsuu dis Verirsituisse iisAsu uuu siuursi
scirrvieriA. Dis DösuuA ist sdsr sud Asux
sudsru ^VeAsu ?u sucirsu sis sud /v.ru
sciriuL. Ds ist jedosir scirrver, ASAsu dis so

vsriocirsirde DösuuA su^uirsurpdeu, dis uur
ususu, visi scirrverersu Lcirsdeu rudt. Vrvtx-
deur uruüts es siuursi AessAt ssiu, denu
die dsdördiicir Asdördsrts VsrrvirruuA der
Dsistsr dsAsuu dedrodiicirs Dorursu su?u-
ueirursu. //. D.,

liss snvsrtsoösftlioöe Vermögen

Vud der Leite dsr DsrsusAsdsr der I^do-

vsurdsrnuiuurer rvurds dsr XrisASAsrviuru
Steuer vsrdisutsrursLsu siu rvsuiA rüirur-
iicirsr diiscirrud ?uteii. Dss sruruutsrt

Ws^ s!os örlüs vos rmr dszit/t, «sî!z, v»o!cd

gro^s ^sîsicdiSr'uog sîs vsi'scdZid uod doolei

^Icacvl bekämpft <fen 5ckmeri

otme 5cbacjen für 6en ^agen

okne 5cbacjen kür cisz f^eri

/X.S.
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G REN CH EN

Ein Wärme und Kraft
spendendes Dessert

ist Helvetia-NOVO, als heiße Crème
serviert. Zubereitung wie Pudding, nur
mehr Milch (evtl. teilweise Magermilch)
und Zucker nehmen. Unmittelbar nach
dem Kochen auftischen. Die in diesem
Dessert enthaltenen Vitamine B± und C
sind besonders in der sonnenarmen Zeit,
wenn die übrige Kost vitaminarm ist,
für die Erhaltung der Gesundheit von

großer Bedeutung.

Helvetia-NOVO als Pudding oder Crème

gleich gut

Wenn Haarausfall
sich bemerkbar macht...
dann

Crinisyl-Tabletten
eine ganz neuartige
Komposition.

Fr. 4. - in den Apotheken

mich, auf die Ungerechtigkeit hinzuweisen,

welche darin besteht, daß in der
Militärpflichtersatzsteuer das anwartschaftliche

Vermögen angerechnet wird. Ich
möchte nicht beurteilen, inwieweit dieses
Gesetz früher aus den Umständen berechtigt

war. Sicher hingegen ist die Besteuerung

von anwartschaftlichem Vermögen
heute ein Unfug. Bei den gegenwärtigen
labilen wirtschaftlichen Verhältnissen ist
es außerordentlich fragwürdig, ob von
einem väterlichen Vermögen von, sagen
wir, 150 000 Franken je ein Rappen in
die Hände der Kinder kommt.

Kleinere Vermögen, die kaum
ausreichen, um bei den heutigen Zinserträgnissen

das Leben zu fristen, werden
immer häufiger in'Renten verwandelt. Es
kommt nur zu oft vor, daß die Kinder
schließlich von dem väterlichen Vermögen
ihrer Lebtag nichts zu spüren bekommen
als die Steuer, die sie jahrelang dafür zu
entrichten hatten. G. R. in B.

Auch der Dümmste merkt die Absicht

In einer Zürcher Tageszeitung ist
kürzlich eine Einsendung veröffentlicht
worden, die folgende Sätze enthält:

« Der Kanton Grauhünden hat viel an
Sympathie verloren. In den überfüllten
Bahnwagen hört man viel weniger über die SBB als
über die Bündner im Rheintal schimpfen. Die
ganz "Massiven" reden offen von Boykott:
„Solange die das Werk nicht bewilligen, gehe ich
nicht mehr ins Bündnerland in die Ferien!" »

Die Propaganda für die Großkraftwerke

nimmt wirklich groteske Formen
an. Sie wird glücklicherweise das Gegenteil

von dem, was sie bezweckt, erreichen.
J. F., Ing.

Das bewährte Hausmittel
gegen Erkältungen
Halsweh

7TnUali^<*-d

Lösung der Denksportaufgabe von Seite 42

In allen Büchern stehen die geraden
Seitenzahlen links. Eine Note kann sich also
unmöglich zwischen den Seiten 11 und 12 befinden.

Die Baronin wollte wahrscheinlich einfach
die Hotelrechnung nicht bezahlen. Um nicht aus
dem Hotel geworfen zu werden, klagte sie das
Zimmermädchen des Diebstahls an.
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Dn Wàl-me unc!

8PKlàà8 l)k886ri
ist Delvstia-^lDVD, als liellZs Drèms
serviert. ?.ul>ereituriA wie DuààiuA, nur
inelir iVlilà (evtl. teilweise IVlaKeriuileli)
uncl ?.uâer nelnnen. Ilninittelkar naeli
clein l(.oe^eri aultisclien. Die iu àieseni
Dessert entlialtenen Vitamine nnà D
sincl liesonclers in cler sennenarinen ?.eit,
wenn âie ill)rÌAe l^ost vitarninarrn ist,
5nr àie Drlialtnn^ àer Desnnàlieit von

Aroiler LeclentnnA.

tielveiia-I^lZVV à?uMng ocikl'Ll'ème
glsiek gut

Wenn Hooronsloll
siob bsmsrkbor moobt...
clnnn

Lrinisyl-Isklsttsn
sins gan,2NSusrliIS
Komposition.

kr. 4. - in âsn iVpotbsksn

micb, out àie IlnAereebtiAkeit bin?uwei-
son, wslcbs àorin bestellt, àoô in àsr blili-
torptliàtersàstsusr àas onwortscbatt-
liebe Vermögen onAsreebnet wirà. Iclr
möcbts niât beurteilen, inwieweit dieses
(leset? trüber ans àsn Umstünden berecb-
tiZt war. Lieber bin^eZen ist àie lZssteue-

rnnA von onwortscbottlicbem Vermögen
bents ein IlntnA. Lei äen ASASnwärtiAsn
lobilen wirtscbnktlicben Vsrbültnissen ist
es auLeroràentlià troAwürdiA, ob von
einem väterlieben Vermögen von, so^sn
wir, 1Z0 ÜÜO Kranken je ein Koppen in
àie Hände àer Kinder kommt.

Kleinere Vermögen, àie kanm aus-
reicben, um bei àsn bsutiAsn ^inserträA-
nisssn àas Ksben ?u tristen, weràen im-
mer bauti^er in kKsnten verwandelt. Ks
kommt nur ?u ott vor, àalZ àie Kinder
seblieölicb von àsm vöterliebsn Vermögen
ibrer KebtaZ nicbts ?u spüren bekommen
als àie Lteuer, àie sie jabrslanA àatûr ?u
sntricbtsn batten. A.

4uvk à llümmsto merkt liio /ìbeiotit

In einer ^ürcbsr Ka^es?situnA ist
kür?licb eine KinsenàunA vsröttentliebt
woràsn, àie tollende 8üt?e entbalt:

« Der Kanton dranbündsn bat viel IM
Z)impatlüs verloren. In den nlzerlnllten Labn-
waASN iiört men viel weniger über <lie 8LL als
über dis Lnnàsr im Hlisintal sclrimplen. Oie
ANN2 "Massiven" reclon ollen von llovkotti „80-
lanAs (lie das "Werk nicbt bewilligen, gebe ick
niolrt melrr ins LLndnerland in clie llerien!" »

Oie propaganda tür àie (lrobkrott-
werke nimmt wirklicb groteske Karinen
on. Lis wirà glücklicberwsise àos 0sgen-
teil von àem, wos sie bezweckt, srreicbsn.

/. K., /NF.

Oss bowâkrto ttsusmîttsl
gsgsn Erkältungen
tts>s«sk

l.ösung à venkZportaufgsIiö von 8oito 42

In allen It ii obern stellen die geraden 3si-
tsn^aklsn links. Lins blote kann sieb also nn-
möglick ?wiscken den Zeiten 11 nnd 12 kelin-
den. Die lZsronin wollte wakrsckeinlick einlacb
die Hotelrscknnng nickt ke^aklsn. lim nickt ans
dem Hotel Asworlen ?n werden, klagte das
Xinunermädcken des Oiekstakls an.
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Kleiner Führer durch Hotels und Kinderheime
Zu den erwähnten Zimmer- und Pensionspreisen ist ein vom Schweiz. Hotelier-Verein beschlossener und von der Eidg.

Preiskontrollstelle genehmigter Heizungsteuerungszuschlag von Fr. 1.— bis 2.—, je nach Hotelkategorie,
hinzuzurechnen. x Fließendes Wasser in allen Zimmern. 0 Teilweise fließendes Wasser.

Ort und Hotel Tel. Pensionspreis Ort und Hotel Tel Pensionspreis

Adelboden :

Hotel Adler u. Kursaal

Hotel Beau-Site*
Hotel Bernerhof*
Hotel Bristol-Oberland*
Hotel Huldi*
Kinderheim Mühleport
Amden ob Weesen :

Pension Montana*

Andermatt :

Hotel Krone*

Arosa :

Hotel Alpina*
Hotel Belvédère und

Tanneck*
Pension Brunella
Hotel des Alpes*
Hotel Eden*
Hotel Hof Arosa*
Hotel Juventas
Hotel Metropol*
Hotel Viktoria*
« Isla », modernes

Kleinhotel*
Sporthotel Merkur*
Touring-Hotel (Bassi)*
Hotel Orellihaus0

(alkoholfrei)

Arth am See :

Institut Eichhorn und
Ferienheim für Kinder

83366

83450
88431
83326
83223

46117

6

31658

31336
31220
31851
31877
31055
31117
31058
•11205

31213
311 11

31087

31209

617 65

15.— bis 18.50
oder pauschal

135.— bis 162-
pro Woche

ab 14.50
ab 12.—

12.— bis 15.—
14.50 bis 18.—

9.50 bis 10.50

ab 15.—

15.— bis 19.50

16.— bis 20.50
12.— bis 13.—
19.50 bis 25.—
19.50 bis 25.—
15.—• bis 16.50
16.— bis 18.50

ab 16.—
15.— bis 16.50

ab 13.—
16.— bis 18.50
15.— bis 18.—

Wochenpauschalpreise

:

112.— bis 128.—

Prospekte
verlangen

Basel :

Hotel-Restaurant Spa-
lenbrunnen

Beatenberg :

Christi. Erholungsheim
« Silberhorn »

Hotel Beauregard*
Kinderheim Bergrösli

Bern :

Rest. Klötzlikeller
Rest. Kornhauskeller
Braunwald :

Hotel Braunwald*
Hotel Niederschlacht*
Hotel Tödiblick*
Pension Kohler*
Pension Sunnehüsli
Chur :

Rätisches Volkshaus,
alkoholfrei*

Hotel Stern0
Hotel Weißes Kreuz
Crans-sur-Sierre :

Hotel Bristol*
Hotel Eden*
Home d'enfants « Les

Anémones »

Davos-Dorf :

Sporthotel Montana*
Sporthotel Rößli
Sporthotel Seehof (ne

ben der Parsenn
bahn)*

Sporthotel Weißfluh*

23327

4914
4928
4906

2 9767
21133

(058)
722-H
72302
7 2236
72121
7 2216

23023
23555
23112

52463
52378

36321
35544

35121
35216

ab 10.50

9.—

ab 6.—
neu renoviert
älteste Weinstube

Berns
weltberühmt

13.— bis 17.—
12— bis 15.50
11.— bis 13.—
11.— bis 13-
12.— pauschal

Zimmer ab 3.20
12.— bis 13 —

ab 9.—

14.— bis 15.50
14.— bis 18.50

8.50 bis 9.—

17.50 bis 22.—
ab 10.50

18.— bis 25.-
12.50 bis 15.-

Xlslnsr l^ülirsr clurck Botels unli Xinclerlieims
2u âen orvàtnton Zimmer- nnâ ?önsionsxi-eissn ist sin vnm Scl»và, Itotslwk-Vêksill bosciilosssnsr nnà von âor Itiàx.

i?reisi?ontroilst6l1s ^onokmi^tor lleixnn^stouorunAsimseliin^ von î>. 1.— dis 2.—, is nnnd Ilotsiknto^oi-ie,

Ort und Rotel Rsl. ksnsionspreis Ort und Hots! Rsl Rensionsprois

^delboden:
Hotel ^dlor u. IvursAAl

Hotel ZZeAU-Litc^ >

Hotel RoimerboR
Ilots! IZristoI-ObsrIs,ncR
Hotel Ruldi"
Rindorbeinr AüblepoiÄ
^mclen ob IVeosen:
ksnsion illontANA"

^ndermstt:
Hotel Llrons^

^rosa:
Rotel ^.Ipinu^
Hotel Belvédère und

kAnnsà"
tension lZrunellA
Ilotel des ^.lpes"
Hotel Rdon"
Ilotel llok .4.rosA^
Hotel duventus
Hotel Ustropol"
Hotel Viktoria
«là», inodeumes

IvleinbotoR
Lportbotsl Alsckur^
Rourin-5-Rotsl (ÜAssi)^
Hotel OrellibAus^ (Al-

kobolkroi)

^rtk Am Lee:
Institut Riebborn und

Rerienbeirn kür Rin-
dor

83366

83456
86431
83326
83223

46117

6

31658

31336
31220
31851
31877
31655
31117
31658
6 1265

31213
311 II
31687

31266

617 65

15.— bis 18.50
oder pAusobâl

135.— bis 162-
pro IVoobe

-rb 14.50
Ab 12.—

12.— bis 15.—
14.50 bis 18.—

9.50 bis 10.50

Ab 15.—

15.— bis 19.50

16.— bis 20.50
12.— bis 12.—
19.50 bis 25.—
19.50 bis 25.—
15.— bis 16.50
16.—- bis 18.50

Ab 16.—
15.— bis 16.50

Ab 12.—
16.— bis 18.50
15.— bis 18.—
VVoobsnpAu-
sebuiprsiss:

112.— bis 128.—

Prospekte
vsrlAuo-eu

Lusel:
Ilotsl-RestAurAut Lpa-

lonbrunnen
LeutenberA:
Obristl. RrbolunAS-

beim « Lilbsrborn »

Hotel LeAursAArd" -

Rinderboiin ösr^rnsli

Lern:
Rest. KlötRiRellsr
kost. lvornbAuàeller
iZrAun>vAld:
Hotel lZrAurnvAld"
Hotel XisdersoklAokt"
Hotel Rödibliol^
Konsion lvoblek
kension Luullsbüsli
Lkur:
kÄtisobos VolbsbAus.

Alkobolkrsk
Rotel Ltsrn^
Rotel IVsiLes Rreu?
Lrsns-sur-Lisrre:
Rotel Bristok
Rotel Rden"
Roms d'enkunts « Ros

Anémones »

Oitvos-Oork:
Lportbotsl NontAUA^
Lportbotsl RölZIi
LportbotsI Lsskok (us

bon der kurssnn
bAbn)"

Lportbotsl I/VsilZklub"

23327

4614
4628
4666

2 6767
21133

(658)
722-O
72362
7 2236
72121
7 2216

23623
23555
23112

52463
52378

36321
35544

35121
35216

Ab 10.50

9.—

ab 6.—
neu renoviert
Älteste Wein-
studs Berns
vveltberübint

12.— bis 17.—
12— bis 15.50
11.— bis 12.—
11.— bis 13-
12.— pAusekAl

^iininor Ab 2.20
12.— bis 12 —

Ab 9.—

14.— bis 15.50
14— bis 18.50

8.50 bis 9.—

17.50 bis 22.—
Ab 10.50

18.— bis 25.-
12.50 bis 15.-



Ort und Hotel Tel. Pensionspreis Ort und Hotel Tel. Pensionspreis

Davos-Platz :

Kurhaus Alexanderhaus

Hotel Pension Bolgen-
schanze*

Hotel Eden*
Hotel Rhätia*
Konditorei Schneider
Degersheim :

Kuranstalt Sennrüti
Ebnat-Kappel :
Hotel Ochsen
Einsiedeln :
Hotel zur Sonne*
Engelberg :
Hotel Central
Flims :

Hotel Adula*
Flims-Dorf :
Hotel Vorab*
Flims-Fidaz :

Kurhaus Fidaz*
Frutigen :

Sie werden gut bedient
im Bahnhofbuffet

Gstaad :

Hotel Belle-Rive, Seehof*

Hotel Bellevue*
Hotel National u. Tea-

Room « Rialto »*
Hotel Oldenhorn*
Hotel Viktoria*
Kinderheim u. alpine

Schule «Montesano»
Heiligenschwendi :
Sporthotel Alpenblick
Kandersteg :

Grand Hotel Viktoria*
und Hotel Ritter AG.*
Hotel Doldenhorn0
Klosters :
Hotel Weißkreuz-B el-

védère
Kinderheim

Frau B. Wild
Pension Chalet Linard*
Sporthotel Silvretta*
Kübiis :
Hotel Terminus*
Lenk i. S. :

Hotel Krone
Pension Waldrand
Lenzerheide :

Hotel Seehof*
Kinderheim Sundroina

Frl. Blum & Stocker

35217

36433
35016
36021
36141

54141

72221

24

77231)

41237

41115

41233

80309

94560
94161

94488
94160
94431

94337

59132

82101
82071

38212

381 21
38286
38353

54208

92093
92068

(81)
42108

42219

ab 11.—

11.— bis 11.50
13.25 bis 15.50
18.— bis 24.—

10.— bis 12.—

11— bis 14.—

11.— bis 13.—

15.50 bis 19.50

ab 13.—

11.50 bis 14.50

ab 12.50
ab 18.—

ab 14.50
ab 15.—-

13.—

8.50 bis 9.—

ab 15.50
ab 14.—

12.— bis 14.—

ab 16.—

10.50 bis 11.
ab 13.—

20.—

ab 12.25

ab 10.50
ab 9.75

11.—
ab 11.50

Posthotel
Montana :
Pension Chalet du Lac*
Clinique La Moubra*
Neßlau :
Gasthaus und Ferienheim

Sonne0

Oberägeri :

Kinderheim « Sonn-
mätteli »

Ober-Iberg :

Hotel Kurhaus Holde-
ner°

Pany ob Küblis :
Hotel Kurhaus Pany*
Pontresina :
Rosatschhotel*
Sils-Maria :
Konditorei Schulzes

Erben
Spiez :

Hotel Alpenliof*
Tiefencastel :
Hotel Albula*
Tschiertschen :
Hotel Pension Car-

menna
Ilotel-Pension Jäger
Unterwasser (Tggbg.):
Café-Konditorei

Ammann

Wengen :
Hotel Kreuz*
Hotel Schweizerheim
Terminus-

Hotel Silberhorn*
Wildhaus :
Hotel Alpenblick*
Hotel Hirschen*
Kinderheim « Stein-

rüti »

Zermatt :
Hotel Pension Alpina*
Hotel Pens. Breithorn*
Zuoz :
Pension Alpina
Zweisimmen :
Hotel Terminus-

Bristol*
Sporthotel Krone*
Hotel Post*
Hotel Bären
« Bergwald »,

Heim für Knaben
Oberländer Schulheim

Blankenburg

42160

52114
62384

73875

45221

62161

54371

6351

4248

56678

2

44112
4 4105

74159

4332
4362

4505

74220
7 4291

74295

77227
77267

67209

91208
9 1039
91228
91202

91043

91019

Wochenpauschalpreis:

125.—
ab 9.50

16.50 bis 20.—

ab 8.—

ab 6.—
11.— bis 11.50

(Radiumhaltige
Mineralquelle)

12.— bis 13.—

16.— bis 20.—-

Zimmer mit
Frühstück

ab 11.—

Zimmer ab 3.50

ab 11.50
(Pauschal)

ab 9.50

modernes,
neues Café

ab 13 —
ab 12.50

15.—

ab 10.50
ab 10.50

ab 6.50

12.50 bis 15.50
12.50 bis 14.50

13 — bis 14.50

ab 11.50
10.50 bis 14.-
10.— bis 12.-

ab 10.50

Ort und Rotel ?el. Rsnsionsprsis Ort und Rotel lel. Rsnsionsprsis

Vavos-Rlat? :

Kurbaus Alexander-
baus

Rotel Rsnsion Rolfen-
seban^ö"

Rotel Kdsn"
Rotel lìbatia"
Konditorei Lebneider
veZersbeîm:
Kuranstalt Lennrüti
Rbnat-Kappel:
Rotel Ovbssn.
Rinsiecleln:
Rotel ?ur Loans"
RnZelberA:
Rotel Oentral
RIlms:
Rotel ^.dula"
Rlîms-Oork:
Rotel Vorab"
RIiins-Rids? :

Kurkaus Rida^"
RrutlZen:
Lie werden ssut bedient

ira Labnkokbukket
Ostaad:
Rotel LsIIs-R!vs, Lee-

bo k"

Rotel Lellevue"
Rotel Rational u. <Rea-

Room « Rialto »"
Rotel Oldsnborn"
Rotel Viktoria,"
Kinderbeim rr. alpine

Lebule «Nontesano»
ReiliAensebwend! :

Lportbotel ^.lpenbliok
KandersteZ:
Orand Rotel Viktoria"
und Rotel Ritter ^.O."
Rotel Roldenborn"
Klosters:
Rotel 1VsilZkrsu2-lZel-

vedère
Kinderbeim

Krau R. V^ild
Rsnsion Obalet Rinard"
Lportbotel Lilvretta"
Kübiis:
Rotel Rsrinlnus"
Renk 8. :

Rotel Krone
Rsn8ion Waldrand.
Ren?erbeîdo:
Rotel Lesbok"
Kinderbeim Lundroina

Rrl. Rlum à Ltoeksr

35217

36433
35016
36021
36141

54141

72221

24

77239

41237

41115

41233

80309

94560
94161

94488
94160
94431

94337

59132

82I0I
82071

38212

38l 21
38286
38353

54203

92093
92068

<81)
42108

42219

ab II.—

11.— bis 11.5V
13.25 bis 15.50
18.— bi8 24.—

10.— bi8 12.—

11— bis 14.—

11— bis 13.—

15.50 bis 19.50

ab 12.—

11.50 bis 14.50

ab 12.50
ab 18.—

ab 14.50
ab 15.—-

13.—

8.50 bis 9.—

ab 15.50
ab 14.—

12.— bis 14.—

ab 16.—

10.5» bis 11.
ab 12.—

20.—

ab 12.25

ab 10.50
ab 9.75

11.—
ab 11.50

Rostbotsl
IVIvntana:
Rension Obalet du Ras"
Limions Ra llloubra"
RelZIsu:
Osstbaus und Rerien-

bsiin Lonne^
OberäAeri:
Kinderbeim « Lonn-

mätteli »

Ober-IberZ:
Rotel Knrbans Rolde-

ner°
Ran^ ob Küblls:
Rotel Kurbaus Ran^"
Rontreslna:
Rosatsebbotel"
Lils-IVIaria:
Konditorei Lvbul^ss

Rrben
8pie? :

Rotel lRpenbok"
I'lekencastel:
Rotel Fibula"
Vsebiertseben:
Rotel Rsnsion Oar-

msnna
Rotel-Rension dä^sr
Unterwasser <lKAt>K.):
Oake-Konditorsi

^.mmann

Wenden:
Rotel Krsu^"
Rotel Lobwsi^srbsim
Verminus-

Rotel Lilberborn"
Wilclkaus:
Rotel ^Ipsnbliek"
Rotel Rirseben"
Kindorbeiin « Lteln-

rüti »

^ermatt:
Rotel Ronsion ^.lpina"
Rotel Rens. Lreitborn"
2luo? :
Rsnsion VIpina
^weislmmsn:
Rotel Reianinus-

Rristol"
Lportbotel Krone"
Rotel Rost"
Rotel Raren
« lZsi'Awald »,

Rsiin kür Knaben
Oberländer Lokulbeiin

Rlankenbura-

42160

52114
52384

73875

45221

62161

54371

63 5 l

4248

56678

2

44112
4 4105

74159

4332
4362

4505

74220
7 4291

74295

77227
77267

67209

91208
9 >039
91228
91202

91043

91019

Woobsnpau-
sebalpreis:

125.—
ab 9.50

16.50 bis 20 —

ab 8.—

ad 6.—
11.— bis 11.50

(RadiumbaltiAö
Uinsralhuelle)

12.— bis 13.—

16.— bis 20.—

Zimmer mit
Rrükstüok

ab 11.—

Zimmer ab 3.50

ab 11.50
(Rausebal)

ab 9.50

modernes,
neues Oakê

ab 13 —
ab 12.50

15.—

ab 10.50
ab 10.50

ab 6.50

12.50 bis 15.50
12.50 bis 14.50

13 — bis 14.50

ab 11.50
10.50 bis 14.-
10.— bis 12.-

ab 10.50
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